
 

 

 

 

 

 

 

Presseaussendung H 28-10 vom 20.06.2010 

FINAL 3  Frauen & Männer in Grieskirchen 

Titelentscheidung in der HITACHI Faustballbundesliga  

Grieskirchen/Pötting und Arnreit starten neuen Anlauf auf Meistertitel  

Mit der Titelentscheidung beim Fröling Final 3 in Grieskirchen steht am kommenden 

Wochenende das Highlight im heimischen Spitzenfaustball ins Haus. Sowohl bei den Frauen 

als auch bei den Männern kämpfen jeweils die drei Topmannschaften des Meister Play Off´s 

um den Staatsmeistertitel. Als Favoriten gehen wie im Vorjahr bei den Frauen Union 

Raiffeisen DIALOG telekom Arnreit und bei den Männern die FG Grieskirchen/Pötting ins 

Rennen.   

Sowohl Arnreit als auch die FG Grieskirchen/Pötting verbinden mit ihren letzt jährigen Favoritenrollen 

jedoch keine allzu guten Erinnerungen, mussten sich doch beide Teams im Endspiel jeweils einem 

Außenseiter geschlagen geben. Dennoch ist man sowohl In Arnreit als auch in Grieskirchen zuversichtlich 

beim kommenden Finale wieder den großen Wurf zu landen. Während die Mühlviertlerinnen auf ihren 

insgesamt 20. Staatsmeistertitel losgehen, so hat man sich bei Gastgeber Grieskirchen den 3 nationalen 

Titel als Ziel gesetzt und holte dazu das Final 3 wieder nach Grieskirchen – genau auf jenes Spielfeld wo 

Dietmar Weiß & Co 2005 den ersten Staatsmeistertitel holten. Das Finale der Frauen wird hingegen 

erstmals in Grieskirchen ausgetragen.  

Sowohl die FG Grieskirchen/Pötting bei den Männern als auch Union Raiffeisen DIALOG telekom Arnreit 

stehen, als Sieger im Meister Play Off wie im Vorjahr bereits direkt im Finalspiel um den Meistertitel. Die 

jeweils amtierenden Meister FBC ASKÖ Urfahr (Frauen) und Union Schick Freistadt (Männer) müssen am 

ersten Tag in die Finalqualifikation. Die Linzerinnen treffen dabei auf die niederösterreichische 

Mannschaft Remeco Reichel SSB TV Neusiedl, während Freistadt gegen Hallenmeister TUS Raiffeisen 
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 Kremsmünster um den Finaleinzug kämpfen wird. Ein schweres Halbfinale steht in jedem 

Fall dem Team des amtierenden Meisters FBC ASKÖ Urfahr bevor. Die Linzerinnen haben 

nicht nur den Druck des Titelverteidigers sondern auch die „moralische Verpflichtung“ nach 

dem vorzeitigen Aus bei den Männern die Fahnen des Spitzenclubs hochzuhalten. Der 

Papierform kommt die Favoritenrolle im Spiel um den zweiten Finalplatz den Gegnerinnen 

aus Neusiedl zu. Die Weinviertlerinnen konnten sich im Meister Play Off mit 4:2 durchsetzen. In der 

Finalqualifikation der Männer kommt es zum Aufeinandertreffen der beiden amtierenden Meister. 

Wobei Feldmeister Union Schick Freistadt gegenüber Hallenmeister TUS Raiffeisen Kremsmünster eher in 

der Favoritenrolle zu sehen ist. Kremsmünster, welche erst in der letzten Runde den Einzug ins Final 3 

fixieren konnten, unterlagen gegen, die vom brasilianischen Legionär Jean Andriloi angeführten, 

Mühlviertler im Meister Play Off zweimal jeweils knapp mit 3:4. Kremsmünster hat hingegen, mit der 

ohnehin sicheren Bronzemedaille, das erste Ziel erreicht und kann ohne besonderen Druck in das Spiel 

gegen den amtierenden Meister gehen. Insgeheim wird sich die junge, von Topangreifer Klemens 

Kronsteiner angeführte Mannschaft mit Bronze jedoch nicht zufrieden geben und alles daran setzen 

sowohl Freistadt als auch Gastgeber Grieskirchen/Pötting im möglichen Finale ein Bein zu stellen. Gerade 

auf diese Situation wird es sowohl für Grieskirchen als auch für Freistadt mitunter schwer werden sich 

einzustellen. Nicht Warten sondern Beobachten wird während der Finalqualifikation die Aufgabe für 

Union Raiffeisen DIALOG telekom Arnreit und die FG Grieskirchen/Pötting sein. Beide Teams werden sich 

wohl ihre potentiellen Finalgegner während der Halbfinalspiele genau anschauen um dieses Jahr beste 

aus ihren Favoritenrollen zu machen. 

Fotos zur kostenfreien Verwendung 

Foto 1: Joao Victor Fidelis und Joao Carlos Schmidt (beide FG Grieskirchen/Pötting), die beiden 

brasilianischen Legionäre im Dienst der FG Grieskirchen/Pötting wollen vor heimischen Publikum den 

Meistertitel holen© ÖFBB, Wolfgang Weiß 

Foto 2: Jean Andreoli (Union Schick Freistadt), Brasilianer in Diensten von Union Schick Freistadt will mit 

seinem Team den Titel verteidigen   © ÖFBB, Wolfgang Weiß 

Foto 3: Magdalena Lindorfer und Katharina Hartl (Union Raiffeisen DIALOG telekom Arnreit), gelten 

mit ihrer Mannschaft als Titelfavorit   © Union Arnreit, Manfred Lindorfer 

Foto 4: Ines Mayer (FBC ASKÖ Urfahr), will mit ihrer Mannschaft den Titel verteidigen © Günther 

Pühringer 

 

 

 

 



 

Fröling Final 3 der HITACHI Faustball Bundesliga 

Teilnehmer 

 

 

 

 

Programmablauf 

Samstag, 26. Juni 2010 

14.30 Eröffnung 

15.00 Halbfinale Frauen: 2. – 3. des Grunddurchganges der Damen 

 Remeco Reichel SSB TV Neusiedl – FBC ASKÖ Urfahr 

17.00 Halbfinale Männer: 2. – 3. des Grunddurchganges der Herren 

 Union Schick Freistadt – TUS Raiffeisen Kremsmünster 

 

Sonntag, 27. Juni 2010 

11.00 Finale Frauen (1. Grunddurchgang Damen – Sieger Halbfinale Damen) 

 Union Raiffeisen DIALOG Telekom Arnreit – Sieger Halbfinale  

anschl. Finale Männer (1. Grunddurchgang Herren – Sieger Halbfinale Herren) 

 FG Grieskirchen/Pötting – Sieger Halbfinale 

anschl. Siegerehrung  

 

 

Mehr Infos auch unter 

www.oefbb.at  

www.sportunion-grieskichen.at  
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